
Der heimische Fußballnachwuchs begab sich auf die Jagd nach Autogrammen. Die
aufstrebenden Jugendspieler waren gerne bereit, den Stift zu zücken.

Volles Haus in der Gaildorfer Sporthalle. Das Publikum bekam am Samstag und
Sonntag beim 26. Jugend-Eurocup hochkarätigen Sport zu sehen.

Sympathieträgerin aus Zagreb: Tamara
Despot freut sich über den Eurocup-
Dress für das Töchterchen.

Der Schuss ins Glück: Leverkusens Dasilva Matondo drischt den Ball zum 3:2-Endstand im Halbfinale gegen Hamburg in die Maschen. Am Ende gewann das Team von Bröndby IF aus Dänemark den 26. Jugend-
Eurocup und freute sich über den Applaus. Mehr zum U17-Turnier gibt’s auch online in Facebook und unter www.rundschau-gaildorf.de Fotos: Thomas Wagner, Hans Buchhofer, Wolfgang Jurthe, Peter Lindau

Jakob Golz (rechts) vom Hamburger SV
war bester Torhüter des Turniers.

Bester Spieler: Josip Brekalo von GNK
Dinamo Zagreb mit Thorsten Bichler.

Eidgenössische Rituale: das Team des FC Thun kurz vor dem Eröffnungsspiel gegen
den VfB Stuttgart. Am Ende gewannen die Schweizer den Vergleich mit 3:2.

Beim Jugend-Eurocup sitzt die Fußballjugend des TSV Gaildorf in der ersten Reihe.
Viele Nachwuchsspieler warten viele Jahre auf ihren Einsatz bei dem Turnier.

Fair Play genießt von jeher einen hohen
Stellenwert beim Jugend-Eurocup.

Wer steht gleich unten auf dem Spielfeld und wer hat die besten Chancen schon
bald als Profi aufzulaufen? Der Fußball-Nachwuchs zeigte sich gut informiert.

Torschützenkönig Oliver Carrara von
Bröndby IF mit Karl Malich.

J U G E N D - E U R O C U P 14Montag, 12. Januar 2015


